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Impressionen
Oberstdorf – Vinschgau 
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Oberstdorf – Vinschgau 
6 Tage Matsch, Murmeltiere, Steinböcke und unvergessliche Momente!

Auweia! Einen Tag vor dem Start unserer Alpen-Überquerung gibt es im Allgäu biblische Wassermassen. Fische könnten locker 
durch Oberstdorf schwimmen – gefühlt jedenfalls. Der ideale Auftakt für ein alpines Abenteuer, oder?
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Oberstdorf – Vinschgau 
Von der Oase ins Matchparadies 

Das Wetter hat sich beruhigt - also nur noch grau statt weltuntergangsschwarz – wir sind glücklich. Immer wieder kommt allerdings 
die modische Kollektion „Oase-Outdoor“ zum Einsatz: rote Oase-Regenschirme und die eigenen Regenhosen. An der Rappensee-
hütte angekommen sind Beine und Schuhe der reinste Matchklumpen – uns ist es egal – wir finden die Wanderung jetzt schon 
sensationell.



1050 Hm  
5 h     

tag-1 Rappenseehütte
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Grautöne mit Matschakzenten 

Das Farbthema bleibt: Grau in allen Schattierungen, dazu der satte Braunton „Allgäuer Matsch“. Die Wege werden steiler, die Ab-
stiege noch rutschiger. Konzentration ist höchste Pflicht. Die Stimmung bleibt sensationell. Schließlich enden wir am Kaiserjochhaus 
standesgemäß mit Blick auf Wolken



1.050 Hm   
   1.150 Hm  

7,5 h     
tag-2 Kaiserjochhaus
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Kurze-Hosen-Tag mit Murmeltieralarm

Endlich zeigt sich die Sonne - nicht ununterbrochen, aber genug, um die lange Hose in den Rucksack zu verbannen. Statt grauer 
Nebelsuppe Bergpanorama und am Wegesrand tierische Fans: Murmeltiere, die warnend pfeifend unseren Aufstieg zur Edmund-
Graf-Hütte kommentieren. Wir fühlen uns eindeutig beobachtet- aber bestimmt wohlwollend…



700 Hm   
   1.100 Hm  

5,5 h     
tag-3 Edmund-Graf-Hütte
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Steinbockbegleitung, Gipfelglück und Sauna Deluxe!

Schon beim Frühstück grasen 2 Steinböcke direkt vor der Hütte, als hätten sie einen Tisch reserviert. Beim Aufstieg zur 
Schmalzgruben-Scharte übernehmen sie die Führung - unsere persönlichen Bergführer mit Hörnern. Das Wetter: Postkartenreif! 
Oben: stille Meditation, nur wir und das Panorama. Unterwegs gesellen sich noch Murmeltiere und ein Adler zu uns.
Ein kurzer Taxitransfer versorgt uns mit Lebensweisheiten: „Wenn einer a Depp is, da ka er nix dafür, da darf ma ihm au it bös sei“. 
An der Heidelberger Hütte wartet die Krönung: Sauna, danach ab in den Gumpen und schließlich - nach 4 Tagen - eine (heiße) 
Dusche. Der urige Hüttenwirt beendet diesen sensationell sensationellen Tag mit einem Schnaps für die ganze Gruppe.



650 Hm   
    850 Hm  

6,5 h     
tag-4 Heidelberger Hütte
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Verblocktes Gestein, Eisbaden und Bettdeckenglück!

Über endlose Blocksteinfelder – perfekt, wenn man schon immer mal Trittsteine in XXL testen wollte - fast bis zum Gipfel des Piz 
Davo Dieu. Beim Abstieg lockt ein Bergsee mit türkisblauem Wasser. Eisig kalt, klar - und trotzdem springen wir hinein. Frisch ge-
duscht völlig unnötig, aber irgendwie auch völlig logisch. 
Das Endziel des Tages: Hof Zuort. Ein magisches Plätzchen Erde: Uns erwartet kein Massenlager, sondern echte Bettdecken - in 
liebevoll eingerichteten, urigen Zimmern einer alten Zollstation. Pure Glückseligkeit, auch kulinarisch.



750 Hm   
 1.300 Hm  

7,5 h     
tag-5 Hof Zuort
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Felsengalerien, König Ortler und Barfußparty!

Ein Taxi bringt uns nach Sur En, wo die spektakulären Felsengalerien in der Uinaschlucht warten - wie Wandern durch ein 
Naturmuseum mit Nervenkitzel. Sensationell! Oben wird es wieder lieblich - Murmeltiere und König Ortler winken zum Abschied!
Von Schlining geht es mit dem Bus nach Mals. Fast direkt ins Dorffest mit Liveband - nach dem Abendessen fliegen die Schuhe in 
die Mitte des Marktplatzes und wir tanzen barfuß bis Mitternacht –alle! barfuß bis Mitternacht.



1.000 Hm   
    900 Hm  

7 h     
tag-6 Finka Hostel
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Bus &
    Heim

4,5 h     
tag-7

Tausende Höhenmeter, gefühlte Tonnen Matsch, spektakuläre Bergblicke, tolles Panorama, 
Sauna, Murmeltiere, Steinböcke, Bergseen, Barfußparty – und eine sensationelle 
Bergführerin Susanne mit einer erstklassigen Organisation vom Büroteam der OASE. 
Susanne hat aus einer Gruppe Unbekannter ein Team gemacht, das gemeinsam lacht, 
schwitzt und feiert. Dankeschön!

Wer jetzt nicht Lust auf eine Alpenüberquerung hat,
hat definitiv etwas verpasst!

Fazit

…sensationell…


